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Jesus Christus spricht: „Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“  
Lukas 17,21 

 

 

Liebe Gemeinde, 
„Mitten unter euch“, sagt Jesus – und meint: mitten unter euch ist das Reich 

Gottes da. Schon jetzt. Nicht erst später. Nicht erst im Himmel. Das Reich Got-

tes – es hat begonnen.  
Aber was ist das eigentlich – dieses „Reich Gottes“? Kein Land mit Grenzen, 

keine Regierung mit Ministerien, kein Ort auf der Landkarte. Jesus redet davon 

in Bildern und Gleichnissen. Und manchmal, so scheint es, redet er so, dass 

man mehr fühlt als versteht.  Dabei war es ihm ein Herzensanliegen: die Herr-

schaft Gottes, die Königsherrschaft Gottes, das Himmelreich… so unterschied-

lich die Namen auch sind, die wir in der Bibel finden – alle meinen dasselbe: 
dass Gott herrscht. Dass Gottes Wille zählt. Das Gottes Liebe regiert.  

Und Jesus? Er hat davon nicht nur geredet. Er hat sie gelebt – die Königsherr-

schaft Gottes. Er hat Menschen aufgerichtet, Heilung gebracht, Grenzen über-

schritten. Er hat gezeigt: Wo Menschen aufeinander achten, wo Schuld verge-

ben wird, wo Hoffnung wächst, da beginnt Gottes Reich. Da verändert sich die 

Welt – von innen heraus. Bemerkenswert ist: Jesus hat das Reich Gottes nicht 

als etwas Fernes verkündet, das irgendwann in dramatischer Endzeitstimmung 
hereinbricht. Er hat es in die Gegenwart geholt. In sein eigenes Leben. In seine 

Taten. In seine Worte. Seine Jünger sahen das – und verstanden: Wir erleben 

etwas, das viele vor uns nur gehofft haben.  

Das war neu. Das war eine große Behauptung. Und viele haben daran Anstoß 

genommen. Und doch: wer genau hinsah, konnte es erkennen. Jesus hat keine 

Theorie vom Reich Gottes gelehrt. Er hat es verkörpert. 
Und heute? Auch heute beginnt das Reich Gottes dort, wo wir in Jesu Sinn 

handeln. Wo Menschen Hoffnung säen, Lasten teilen, Liebe leben. Unschein-

bar vielleicht – und doch voller Kraft. 

Das Reich Gottes beginnt aber auch da, wo wir danken. Denn Dankbarkeit öff-

net die Augen für das, was schon da ist – an Gutem, an Miteinander, an Hoff-

nung. Erntedank erinnert uns daran: Gottes Reich wächst nicht laut, sondern 

wie eine Saat – leise, beharrlich, mitten unter uns.  
Möge etwas von diesem leise wachsenden Reich Gottes auch in Ihrem Alltag 

spürbar werden. Am Erntedankfest – und weit darüber hinaus.  

Ihre Pastorin Alena Saubert 
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Erntedankgottesdienste  
 

 
 

Ziegendorf 14.9.2025  10:00

 im Festzelt 

 

Wulfsahl  21.9.2025  10:30 

 Kirche 

 

Möllenbeck 28.9.2025  9:00 

 Kirche 

 

Karrenzin  28.9.2025  10:30 
 Kirche 

 

Herzfeld  5.10.2025  10:30 

 Kirche 
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Erntedankspende 2025 
Mit unserer diesjährigen Erntedankspende möchten wir 

das Engagement der Hanse-Tour Sonnenschein unterstüt-

zen.   

Krankheit verbinden wir oft mit dem Älterwerden oder mit 

dem Altsein. Aber das ist leider nicht richtig! Oftmals er-
kranken auch Kinder an lebensbedrohlichen und nicht 

heilbaren Krankheiten. Für die Kinder selbst und für die 

Familien ist das eine große Belastung, ein großer Schmerz.  

Und wie gut ist es, dass sich Menschen engagieren. Radeln 

für den guten Zweck. Schwerkranke und sterbende Kinder und ihre Familien 

sollten in der schweren Zeit der letzten Reise nicht allein gelassen werden. Das 
ist die Aufgabe, der sich das Team „Mike Möwenherz“ gestellt hat und die 

durch die Hansetour Sonnenschein unterstützt werden. Der Förderverein Han-

se-Tour-Sonnenschein e. V. sammelt Spenden für krebs- und chronisch kranke 

Kinder und dies geschieht in erster Linie auf den jährlich stattfindenden Rad-

touren im Norden, bei der jedes Jahr rund 200 Teilnehmer in die Pedale treten 

und das bereits seit 1997. Seitdem konnten 

viele Kinder und Familien und ein stationäres 
Kinderhospiz unterstützt werden, aber auch 

medizinische Geräte konnten aus Spendenmit-

teln angeschafft werden.  

Im Juli 2025 führte ein großer Teil der Strecke 

durch Schleswig-Holstein, aber auch durch 

Mecklenburg. Jede Spende hilft zu 100 %, da 
sämtliche Tour- und Verwaltungskosten durch 

die Teilnehmer oder die Mitglieder des Vereins 

getragen werden.  

Tobias Seidel ist bereits seit 2016 jedes Jahr 

bei der Hanse-Sonnenschein-Tour dabei. Wenn 

Ihnen der Name bekannt vorkommt, dann ist das richtig. Vor über 20 Jahren 

hat Cornelia Seidel in unserer Kirchengemeinde ihr Vikariat gemacht und zu-
sammen mit     ihrem Mann Tobias für gut 2 Jahre im Ziegendorfer Pfarrhaus 

gewohnt. An dieser Stelle möchte Tobias Seidel sich mit einem Grußwort an 

Sie wenden. (Foto: Tour 2025 Finale in Warnemünde-Tobias Seidel li im Bild) 
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Liebe Leserinnen und Leser des Herz-

felder Gemeindebriefes.  

 

Vielen Dank möchte ich Ihnen sagen, 

dass ihre Kirchengemeinde mit der Ern-

tedankspende den Spendenzweck der 

Hansetour Sonnenschein unterstützt.  
 

Seit vielen Jahren treffen sich etwa 200 

Menschen mit ihren Rädern für 4 Tage 
im Sommer. Gemeinsam werden jedes 

Jahr ca. 600 km unter die Räder ge-

nommen. Wir sind in Kasernen unter-

gebracht und starten zu den täglichen 

Etappen. Unterwegs sammeln wir 

Spenden von entgegenkommenden 

Autofahrerinnen und Fahrern ein. Und in den Städten, durch die wir kommen, 
werden uns Spenden übergeben von Vereinen, Schulklassen usw. Und das alles 

für den guten Zweck.  
 

Wir sammeln das Geld für krebskranke und anders lebensverkürzend erkrankte 

Kinder und ihre Familien. Die Spenden werden u.a. dafür eingesetzt, dass El-

tern während der Krankenhausaufenthalte ihrer Kinder auch bei Ihnen sein 

können oder damit Ihnen für die häusliche Pflege und Betreuung Hilfsmittel 

zur Verfügung gestellt werden können, die den Alltag erleichtern. 

Unterwegs ergeben sich tiefe Gespräche über Leben und Tod, Gesundheit und 

Krankheit. Wir radeln zusammen, feiern zusammen, halten Andacht und freu-
en uns am Ende jeder Tour auf das nächste Jahr.  
 

Mich freut, dass Ihr Kirchengemeinderat beschlossen hat, die Tour und unser 
Anliegen zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  
 

Liebe Grüße, beste Wünsche und einen schönen Herbst  

Ihr/Euer Tobias Seidel.   
 

Bitte unterstützen Sie mit einer Spende diese wichtige, ehrenamtliche Arbeit, 

damit Kinder und Eltern Hilfe und Unterstützung bekommen  

und damit wieder Zuversicht. DANKE! 
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� Nachmittagstreffs   � 
 
 

September 
 

Barkow  17. September 2025 

Wulfsahl  24. September 2025 
 

Oktober 

Barkow  15. Oktober 2025 

Wulsahl       22.Oktober 2025 
 

November 

Barkow   19. November 2025 

     Wulfsahl      26. November 2025 
 

 

 

„Gott ist die Liebe, 
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott“ 

1.Johannes 4,16 
 
 

�  Kirche Möllenbeck   � 
 
Von Boule-Spiel bis Singen und Beten – in  

Möllenbeck trifft man sich in der Kirche, um 

gemeinsam wertvolle Zeiten zu verbringen.  
 

Besonders hingewiesen sei auf ein monatli-

ches Angebot, zu dem in die Möllenbecker 

Kirche eingeladen wird: das Taizé-Singen.  

Jeden letzten Sonntag im Monat findet es um 

17 Uhr statt. Die nächsten Termine sind:  
 

28.9.2025 30.11.2025 28.12.2025 
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�  Altes Pfarrhaus Ziegendorf   � 

Das Familiencafé 

Für Schwangere, Eltern mit Kin-

dern und Großeltern – jeden 2. 

Freitag im Monat, 10-12 Uhr – 

im Pfarrhaus Ziegendorf – für 

mehr Infos melde dich gern bei 

Lisa unter 01516455129 

„Es braucht ein ganzes Dorf, um 

ein Kind großzuziehen.“ Dieses 

alte afrikanische Sprichwort ist 

der Leitgedanke, mit dem Das 

Familiencafé ins Leben gerufen 

wurde. 

In den umliegenden Städten wie 

Parchim, Ludwigslust und Put-

litz, gibt es ähnliche Treffen. Die 

Fahrt dorthin kann jedoch mit 

einem Neugeborenen sehr lang 

und abenteuerlich sein. Hinzu 

kommt, dass wir, die sich in Ziegendorf treffen, oft nur einen Katzensprung von-

einander entfernt wohnen. Wir lernen einander kennen, tauschen uns aus, trin-

ken Tee und teilen ein paar mitgebrachte Snacks. Die Teilnahme kostet nur einen 

Obolus für die Nutzung der gemütlichen Räumlichkeiten des Ziegendorfer Pfarr-

hauses. Es gibt sogar einen schönen kleinen Garten, den wir bei geeignetem Wet-

ter nutzen können.  

Das Familiencafé ist für alle da. Alt und Jung, ob mit oder ohne Kind, jede/r ist 

willkommen. Denn: „Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind großzuziehen.“ 

Herzliche Grüße aus Brunow von Lisa Kühn 
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Im November wird es wieder  

KUNTERBUNT  

bei uns in der Gemeinde!  

Kirche Kunterbunt ist ein fröhliches, kre-

atives Angebot für Familien – voller Mu-
sik, Bewegung, Geschichten, Bastelakti-

onen und gemeinsamem Imbiss.  

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren – aber alleine kommen 

sie nicht! Wir brauchen Erwachsene, die mitgehen: Eltern, Großeltern, Pa-

ten, Tanten und Freunde – alle, die Kinder begleiten und mit ihnen den 

Glauben entdecken möchten. Und auch wer kein Kind (mehr) an der Hand 

hat, ist herzlich Willkommen. Kirche Kunterbunt lebt vom Miteinander der 

Generationen – und davon, dass wir einander mit offenen Herzen begegnen. 

Also: Kirche Kunterbunt ist Kirche zum Mitmachen. Für neugierige Kinder 

und Erwachsene, die Lust auf Gemeinschaft, Glauben und Abenteuer haben. 

Kirche Kunterbunt: Freitag, 14. November 2025 

16-19 Uhr Herzfeld – Kirche, Pfarrhaus und wer weiß, wo noch… 
 

�  Geistige Nahrung und frische Brise:  

Gemeinderüstzeit  � 

10.-12. Oktober 2025 in Graal-Müritz 

Gemeinsam über ein geistliches Thema ins Ge-

spräch kommen, Ausflüge unternehmen, die 

Ostsee genießen – Zeit für Kopf, Herz und See-

le. Wer sich ein Wochenende dieser Art gön-

nen möchte, ist ganz herzlich eingeladen, mit 

dabei zu sein und neue Kraft zu schöpfen. Das 

„Haus Wartburg“ in Graal-Müritz hat Platz für 

unsere Gemeinderüstzeit im Oktober 2025. Sie haben kein Auto? Wir haben es 

noch in jedem Jahr geschafft, alle mitzunehmen, die es gern wollten. Also melden 

Sie sich bei Interesse im Pfarrhaus!  

Kosten: 155 € (Doppelzimmer p.P.), 170 € (EZ im Appartment), 185 € (EZ) 
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�  Bläsermarathon  am 23. Oktober � 
Musik, die zu den Menschen kommt 

 

In den Herbstferien kommen junge Bläserinnen und Bläser bis 14 Jahre aus ganz 

Mecklenburg-Vorpommern zusammen, um gemeinsam zu musizieren – und um 

ihre Musik dorthin zu bringen, wo Menschen leben, die selbst kaum unterwegs 

sein können. In diesem Jahr dürfen wir sie auch in unserer Kirchengemeinde will-

kommen heißen: Am Donnerstag, 23. Oktober, sind sie den ganzen Tag unter-

wegs durch unsere Dörfer. Der musikalische Tag beginnt um 10:00 Uhr in Bar-

kow. Am Vormittag folgen Auftritte in Karrenzin (ab 10:45) und in Ziegendorf 

(12:00) und eine weitere Musik in Ziegendorf (13:30) nach einem Mittagessen. 

Dann geht es weiter durch das Gemeindegebiet – mit Stationen in Stresendorf 

(14:00), Wulfsahl am Dorfgemeinschaftshaus (14:30), Neu Herzfeld (15:15), Herz-

feld (16:00 auf dem Anger), Carlshof (16:30) und Möllenbeck, Menzendorf und 

Horst (ab 17:00). 

Den feierlichen Abschluss bildet eine geistliche Bläsermusik um 18:30 Uhr in der 

Kirche Möllenbeck. 
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�  Kirche Karrenzin  � 
Prominenter Gast zur Buchlesung in Karrenzin am 1. Adventswochenende 

 
Im Rahmen des diesjährigen Advents-

marktes rund um die Karrenziner Kirche 

dürfen wir uns auf einen besonderen Hö-

hepunkt freuen:  

 

Hubertus Meyer-Burckhardt, Journalist, 

Autor und Moderator, hat seinen Besuch 

zugesagt und wird eine Lesung in unserer 

Kirche halten. 

 

Die Veranstaltung beginnt am Samstag, 29. November 

2025 um 15:00 Uhr in der Kirche. Ab 16:00 Uhr lädt 

der Adventsmarkt mit stimmungsvoller Atmosphäre, 

Feuerschalen und vielfältigen Angeboten zum Verwei-

len ein. Rund um die Kirche wird es beschaulich, ge-

mütlich und vorweihnachtlich – ein besonderes Erleb-

nis für alle Generationen. 

 

Eintrittskarten zur Lesung werden ab Herbst über die 

Kirchengemeinde Herzfeld 

angeboten, voraussichtlich 

zum Preis von 20 Euro. Der 

Erlös kommt der dringend 

benötigten Renovierung 

der Karrenziner Kirche zu-

gute. 

 

Jede Karte ist damit nicht 

nur ein Ticket zu einem 

besonderen literarischen 

Nachmittag, sondern auch 

ein Beitrag zur Zukunft un-

serer Karrenziner Kirche. 
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�  VERANSTALTUNGEN     �   
 

 

 

Konfirmanden treffen sich im Pfarrhaus Herzfeld 

Jeden Mittwoch um 16:30 – 17:30 Uhr  

Singkreis im Pfarrhaus Herzfeld 

Jeden Montag um 19:00  

Pfarrhaustreff im Pfarrhaus Ziegendorf 

mit Bettina Degel 

immer am vorletzten Freitag um 15:00-17:00 Uhr; 

erstes Treffen nach der Sommerpause: 15.9.2025 

Klangschalenreise im Pfarrhaus Ziegendorf 

mit Kerstin Waßmann: 26.9., 17.10., 28.11.2025 

gern nachfragen bei Bettina Degel 0173/3601937 

Das Familiencafé im Pfarrhaus Ziegendorf 

mit Lisa Kühn 0151/6455129 

Jeden 2. Freitag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr 

Entspannt in den Sonntagabend – gestärkt in die Woche 

Taizé-Singen in der Kirche Möllenbeck 

jeden letzten Sonntag im Monat 17:00 Uhr 

Impressum: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 

Auflage: 400 Stück; Redaktion: R.Döllner, M.Wulff, A.Saubert 

Bilder und Materialien: Titelbild und Kaffeetasse S. 3 N. Schwarz © Gemeinde-

briefdruckerei.de;  weitere: privat 

 
Herzlichen Dank für jede Spende  
und finanzielle Unterstützung! 

Ob das Bauen an unseren Kirchen und Gebäuden, ob die Gemeindearbeit mit al-

len Generationen, ob die Orgeln in unseren Kirchen: immer wieder interessieren 

Menschen sich dafür, die Arbeit der Kirchengemeinde zu unterstützen. Vielen 

Dank dafür! Für alle, die das auch tun möchten: 

das ist unsere Kontonummer (Spendenquittungen werden ausgestellt!) 

IBAN: DE 53 5206 0410 0005 3411 32  BIC: GENODEF 1EK1 
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�GOTTESDIENSTE � 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag Datum Herzfeld Möllenbeck Wulfsahl Ziegendorf Karrenzin 

Erntedank 14.09.2025 10:00 Gottesdienst zum Erntefest in Ziegendorf                

Erntedank 21.09.2025 10:30 Gottesdienst zum Erntefest in Wulfsahl                 

Erntedank 28.09.2025 
 

09:00 
  

10:30 

Erntedank 05.10.2025 10:30 
    

Gemeinderüstzeit 10.-12.10. „Haus Wartburg" in Graal-Müritz an der Ostsee              

Herbstferien 19.10.2025 
     

Bläsermarathon 23.10.2025 Tour durch die Dörfer mit dem "Kleingemüse" unter der Leitung 

von Landesposaunenwart Martin Huss 

18:30 Geistliche Bläsermusik Kirche Möllenbeck 

           als Abschluss des Bläsermarathons 

19.So.n.Tr. 26.10.2025 10:30 
    

Reformationstag 31.10.2025 10:00 Regionalgottesdienst in Parchim St. Georgen                    

20.So.n.Tr. 02.11.2025 10:30 
 

09:00 
  

St. Hubertus 07.11.2025 19:00 Hubertusmesse in Möllenbeck                                            

St. Martin 09.11.2025 16:30 St. Martin in Karrenzin 
  

Kirche  

Kunterbunt 

14.11.2025 16-19 Uhr Start an der Herzfelder Kirche                               

Vorl. So. des 

Kirchenjahres 

16.11.2025 10:30 
    

Buß- und Bettag 19.11.2025 18:00 
    

Ewigkeitssonntag 23.11.2025 10:30 
  

09:00 
 

1.Advent 30.11.2025 10:30 15:00 14:00 
  

2.Advent 07.12.2025 10:30 
  

15:00 14:00   
18:30 Sternenkindergottesdienst in Parchim St. Georgen              

3.Advent 14.12.2025 10:30 
    

4.Advent 21.12.2025 10:30 Geschichten und Lieder  

           zur Advents- und Weihnachtszeit 

Heilig Abend 24.12.2025 17:00 14:00 16:00 15:00 15:00 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Herzfeld 
Fritz-Reuter-Str. 18, 19372 Herzfeld 

E-Mail: herzfeld@elkm.de    

Website: www.kirche-mv.de/herzfeld.html   

Pastorin  Alena Saubert, Tel.: 038725/20245  

 Friedhofsverwaltung Frau Stecker, erreichbar Dienstag und Donnerstag   

08:00 bis 16:00 Uhr, Tel.: 03843/4647-440 


